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In Scharen strömte Jung und Alt am 5. Januar ins Dürntner Klang-Ma-
schinen-Museum, wo der Gemeindeapéro zum neuen Jahr stattfand. 
Mit einem wunderschönen Jazz-Song eröffnete die ausgebildete Sän-
gerin Norma Haller aus Wädenswil die Veranstaltung, begleitet am 
Flügel von Tim Bont. Gemeinderat Urs Roth stellte dann den weite-
ren Verlauf des Programmes vor, dankte dem KMM für die tolle Inf-
rastruktur und dem Feuerwehrverein für die tatkräftige Mithilfe. Die 
Drum-Show mit zirzensischen und tänzerischen Einlagen, dargeboten 
von der Perkussionsgruppe Groove Circle aus Lachen, läutete mit viel 
Trommelwirbeln das neue Jahr ein. 

Dürntens schwungvoller   Start ins neue Jahr

Das Programm: Dynamisch und 
kulturell bewegt. Mit diesen 
Schlagworten, welche auch auf 
die Gemeinde zutreffen soll­
ten, eröffnete Gemeindepräsi­
dent Peter Jäggi seine Festan­
sprache. In einer Zusammen­
fassung erwähnte er Ereignisse, 
welche im vergangenen Jahr in 

der Schweiz und weltweit für 
Schlagzeilen sorgten. Seiner Mei­
nung nach berührten uns wohl 
die wenigsten dieser Gescheh­
nisse ernsthaft. Wir können uns 
nur ärgern, wenn in der Türkei, 
in China oder USA neue Verord­
nungen geplant werden.
Jäggi betont, was in unserer Ge­Eindrückliche Rede des Gemeindepräsidenten.

Norma Haller und Tim Bont.

Prosit Neujahr!

Hausfrauen im Schuss.

Tolle Stimmung bei der Damenriege.
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meinde bestimmt wird, das be­
trifft uns. Wenn wir beschlies­
sen, dass alle Lampen im öffent­
lichen Bereich auf LED umge­
rüstet werden und damit etwas 
gegen Lichtverschmutzung ge­
macht und damit längerfristig 
Geld gespart wird. Wenn neue 
Schulhäuser geplant werden, 
wenn die Bogenackerspielwiese 
saniert werden oder der Stand­
ort des Gemeindehauses neu be­
stimmt werden muss. Da sollen 
die Bürgerinnen und Bürger mit­
bestimmen. Bei zu vielen Projek­
ten werden Informationsveran­
staltungen angeboten. Es wird 
zu Abstimmungen und konsul­
tativ-Abstimmungen eingeladen. 
Nebst den guten Wünschen im 
privaten Bereich ist es der per­
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sönliche Wunsch des Gemeinde­
präsidenten, dass die Gemeinde­
einwohner aktiv am Geschehen 
in der Gemeinde mitarbeiten.
Drehorgelmusik und weitere Ge­
sangseinlagen mit Norma Haller 
sowie Showeinlagen der Damen­
riege und der Aerobic-Gruppe 
des TV Dürnten vervollständig­
ten das Programm. Den festlich 
gestimmten Gästen boten sich 
viele Gelegenheiten alte und 
neue Bekannte zu begrüssen, bei 
den Gemeinderäten ihre Anlie­
gen vorzubringen sowie – last, 
but not least – sich am verlo­
ckenden Apéro- und Dessertbuf­
fet zu erfreuen.

Silvia Sturzenegger und  
Annette Fehlmann

Urs Roth, Ressortleiter Kultur.

Action beim Groove Circle.

Gespräche kamen nicht zu kurz.

Aerobicgruppe Dürnten.

Feuerwehr im Einsatz.


